
 
 

 
  

 
 
    

  Nr. 03/2017                                                            Gettorf 01.02.2017 
 
 

 S i t z u n g s t e r m i n e   

Termin Gremium Sitzungsort 

Donnerstag, 02.02.2017 
- 19.00 Uhr - 

Bauausschuss 
der Gemeinde Neudorf-Bornstein 

Schule Neudorf 
Dorfstraße 6, 24214 Neudorf-Bornstein 

Montag, 06.02.2017 
- 18.30 Uhr - 

Ausschuss für Kultur, Sport, Jugend 
und Soziales 
der Gemeinde Gettorf 

Amtsverwaltung Dänischer Wohld 
Sitzungssaal im 3. OG 
Karl-Kolbe-Platz 1, 24214 Gettorf 

Dienstag, 07.02.2017 
- 10.00 Uhr - 

Seniorenbeirat 
der Gemeinde Gettorf 

Amtsverwaltung Dänischer Wohld 
Sitzungssaal im 3. OG 
Karl-Kolbe-Platz 1, 24214 Gettorf 

Mittwoch, 08.02.2017 
- 19.00 Uhr - 

Ausschuss für Kindertagesbetreuung 
der Gemeinde Gettorf 

Amtsverwaltung Dänischer Wohld 
Sitzungssaal im 3. OG 
Karl-Kolbe-Platz 1, 24214 Gettorf 

Donnerstag, 09.20.2017 
- 19.30 Uhr - 

Finanzausschuss 
der Gemeinde Felm 

Dörpshus 
Dorfstraße 56, 24244 Felm 

Montag, 13.02.2017 
 

Schul- und Sozialausschuss 
der Gemeinde Tüttendorf 
Die TO lag bei Redaktionsschluss noch nicht vor. 

Gemeinschaftsraum Blickstedt 
Bundesstraße 2 c, 24214 Tüttendorf 

Montag, 13.02.2017 
- 18.30 Uhr - 

Ausschuss für Wirtschaft, Verkehr,  
Bauwesen und Umwelt 
der Gemeinde Gettorf 

Amtsverwaltung Dänischer Wohld 
Sitzungssaal im 3. OG 
Karl-Kolbe-Platz 1, 24214 Gettorf 

Dienstag, 14.02.2017 
- 19.00 Uhr - 

Haupt- und Finanzausschuss 
der Gemeinde Gettorf 
Die TO lag bei Redaktionsschluss noch nicht vor. 

Amtsverwaltung Dänischer Wohld 
Sitzungssaal im 3. OG 
Karl-Kolbe-Platz 1, 24214 Gettorf 

Dienstag, 14.02.2017 
- 19.30 Uhr - 

Gemeindevertretung 
der Gemeinde Neuwittenbek 

Mehrzweckraum an der 
Klaus-Stein-Halle 
Hauptstraße 24, 24214 Neuwittenbek 

Dienstag, 14.02.2017 
- 19.30 Uhr - 

Bauausschuss 
der Gemeinde Lindau 
Die TO lag bei Redaktionsschluss noch nicht vor. 

 

Donnerstag, 16.02.2017 
 

Bau-, Wege- und Umweltausschuss 
der Gemeinde Schinkel 
Die TO lag bei Redaktionsschluss noch nicht vor. 

Redderkrog 
Hauptstraße 14, 24214 Schinkel 

 

 
 
 

 

Die nächste Ausgabe des Amtsblattes Dänischer Wohld  

erscheint am 

Mittwoch, dem 15. Februar 2017. 
 

  



Seite 2                                                                            Nr. 03/2017 
 

Amtliche Bekanntmachungen 
 

 
Gemeinde Felm 24214 Gettorf, den 30.01.2017 
- Der Bürgermeister - Karl-Kolbe-Platz 1 
 
 
 
 

 

Bekanntmachung 
 

der Sitzung des Finanzausschusses der Gemeinde Felm 
 

Donnerstag, 09.02.2017, 19:30 Uhr, 
 

Dörpshus, Dorfstraße 56, 24244 Felm 
 
 

T a g e s o r d n u n g :  

Öffentlicher Teil: 

 
 1. Begrüßung und Eröffnung  

   

 2. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 14.11.2016  

   

 3. Einwohnerfragestunde  

   

 4. Berichte  

   

 4.1. Eingaben  

   

 4.2. Anfragen  

   

 5. Neufassung der Geschäftsordnung der Gemeinde Felm  

   

 6. Erlass einer Satzung für Sondervermögen der Gemeinde Felm für die Kamerad-
schaftspflege der Freiwilligen Feuerwehren Felm und Rathmannsdorf-Felmerholz 

 

   

 7. Erlass der 1. Änderungssatzung zur Satzung der Betreuten Grundschule Felm 
vom 03.09.2012 

 

   

 8. Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung und den 
Haushaltsplan der Gemeinde Felm für das Haushaltsjahr 2017 

 

   

Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte werden nach Maßgabe der Beschlussfassung durch  

die Vertretung voraussichtlich nicht öffentlich beraten. 

 
 1. Berichte  

   

 
gez. - Vorsitzender -  

Für die Richtigkeit:  
 
Reinberg 
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Gemeinde Gettorf 

   
  24214 Gettorf, den 26.01.2017 

- Der Bürgermeister - Karl-Kolbe-Platz 1 
 
 
 
 

 

Bekanntmachung 
 

der Sitzung des Ausschusses für Kultur, Sport, Jugend und Soziales der Gemeinde Gettorf 
 

Montag, 06.02.2017, 18:30 Uhr, 
 

Amtsverwaltung Dänischer Wohld, Sitzungssaal III. OG, Karl-Kolbe-Platz 1, 24214 Gettorf 
 
 

T a g e s o r d n u n g :  

Öffentlicher Teil: 

 
 1. Begrüßung und Eröffnung  

   

 2. Einwohnerfragestunde  

   

 3. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 31.10.2016  

   

 4. Berichte  

   

 4.1. Eingaben  

   

 4.2. Anfragen  

   

 5. Jahresbericht 2016 der Gemeindebücherei Gettorf  

   

 6. Bericht der AWO Gettorf  

   

 7. Bericht des Jugendbeirates  

   

 8. Bericht der Gettorfer Anlaufstelle für Senioren (ASS)  

   

 9. Weiterführung der Gettorfer Anlaufstelle für Senioren (ASS)  

   

 
 
 

gez. - Vorsitzender -  
 
 
Für die Richtigkeit:  
 
Neubauer 
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Seniorenbeirat Gettorf 

 

Mitglieder: : Gerd Finke, Rüdiger Hannemann, Inge Hansen, Uwe Hansen, Brigitte Müller-Diepenbeck, Helmut Popp,  

 Frank Schlanske, Manfred Schröter. 
 

 

Einladung 
zur 55. Öffentlichen Sitzung des Seniorenbeirates der Gemeinde Gettorf 

am Dienstag, den 07. Februar 2017, um 10:00 Uhr 

im Amtsgebäude Dänischer Wohld, Sitzungssaal im 3. OG. 

Karl-Kolbe-Platz 1, 24214 Gettorf 

 
Tagesordnung: 
 

1. Begrüßung, Eröffnung und Genehmigung der Tagesordnung 

a) Fragen/Ergänzungen zum Protokoll der 54. Sitzung, vom 6.12.2016 

2. Kurzforum: Pflegereform und zum Pflegestützpunkt Altenholz 

 Zu diesen Punkt wird Frau Räther-Ahrendt einen kurzen Vortrag halten. 

a) Aussprache zum Kurzforum 

3. Bericht des Vorstandes und des Vorsitzenden 

4. Aussprache zum Vorstandsbericht 

5. Bericht aus Kreisseniorenbeirat und Landesseniorenrat 

6. Einwohnerfragen, Anregungen 

7. Beratungen und Beschlüsse: 

a) Gemeinde Gettorf und Amt Dänischer Wohld 

b) Bericht aus der Gemeindevertretung und den Ausschüssen. 

c) Eingaben 

d) Anträge 

8. Verschiedenes 

 
Gettorf, 30.01.2017 
 
 

gez. G. Finke 
- Vorsitzender -  

 
 
 
 

Seniorenbeirat Gettorf ● Ofeld 14 ● 24214 Gettorf ● 0 43 46 / 66 92 ● seniorenbeirat.gettorf@email.de 

Vorstand: Gerd Finke (Vorsitzender), Brigitte Müller-Diepenbeck (Stellvertreterin),  
                 Uwe Hansen (Schriftführer), Rüdiger Hannemann (Kassenwart) 
 

  

mailto:seniorenbeirat.gettorf@email.de
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Gemeinde Gettorf 24214 Gettorf, den 25.01.2017 
- Der Bürgermeister - Karl-Kolbe-Platz 1 
 
 
 
 

 

Bekanntmachung 
 

der Sitzung des Ausschusses für Kindertagesbetreuung der Gemeinde Gettorf 
 

Mittwoch, 08.02.2017, 19:00 Uhr, 
 

Amtsverwaltung Dänischer Wohld, Sitzungssaal III. OG, Karl-Kolbe-Platz 1, 24214 Gettorf 
 
 

T a g e s o r d n u n g :  

Öffentlicher Teil: 

 
 1. Begrüßung und Eröffnung  

   

 2. Einwohnerfragestunde  

   

 3. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 30.11.2016  

   

 4. Berichte  

   

 4.1. Eingaben  

   

 4.2. Anfragen  

   

 5. Interessenbekundungsverfahren für die Durchführung eines Projektes zur Förderung 
der Weiterentwicklung einer Kindertagesstätte zu einem Familienzentrum 

 

   

 6. Antrag auf Änderung der Betreuungszeiten  

   

Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte werden nach Maßgabe der Beschlussfassung durch  

die Vertretung voraussichtlich nicht öffentlich beraten. 

 
 1. Berichte  

   

 2. Personalangelegenheiten  

   

 
 

gez. - Vorsitzende -  
Für die Richtigkeit:  
 
Neubauer 
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Gemeinde Gettorf 24214 Gettorf, den 30.01.2017 
- Der Bürgermeister - Karl-Kolbe-Platz 1 
 
 
 
 

 

Bekanntmachung 
 

der Sitzung des Ausschusses für Wirtschaft, Verkehr, Bauwesen und Umwelt der Gemeinde Gettorf 
 

Montag, 13.02.2017, 18:30 Uhr, 
 

Amtsverwaltung Dänischer Wohld, Sitzungssaal III. OG, Karl-Kolbe-Platz 1, 24214 Gettorf 
 
 

T a g e s o r d n u n g :  

Öffentlicher Teil: 

 
 1. Begrüßung und Eröffnung  

   

 2. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 09.01.2017  

   

 3. Einwohnerfragestunde  

   

 4. Berichte  

   

 4.1. Eingaben  

   

 4.2. Anfragen  

   

 5. Aufstellungsbeschluss für die 12. Änderung des Flächennutzungsplanes 
der Gemeinde Gettorf 

 

   

Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte werden nach Maßgabe der Beschlussfassung durch  

die Vertretung voraussichtlich nicht öffentlich beraten. 

 
 1. Berichte  

   

 2. Erörterung der Regenwasserproblematik im Bereich der Teichstraße und 
Festlegung der weiteren Vorgehensweise 

 

   

 3. Antrag auf Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungsplanes Nr. 58 - 
Teichstraße/Am Markt/Eichstraße - der Gemeinde Gettorf 

 

   

 4. Bauantrag für die Umnutzung einer Garage zu einem Wohnraum  

   

 
 

gez. - Vorsitzender -  
Für die Richtigkeit:  
 
Jacobsen 
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Gemeinde Neudorf-Bornstein 24214 Gettorf, den 19.01.2017 
- Der Bürgermeister - Karl-Kolbe-Platz 1 
 
 
 
 

 

Bekanntmachung 
 

der Sitzung des Bauausschusses der Gemeinde Neudorf-Bornstein 
 

Donnerstag, 02.02.2017, 19:00 Uhr, 
 

Schule Neudorf, Dorfstraße 6, 24214 Neudorf-Bornstein 
 
 

T a g e s o r d n u n g :  

Öffentlicher Teil: 

 
 1. Begrüßung und Eröffnung  

   

 2. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 15.11.2016  

   

 3. Einwohnerfragestunde  

   

 4. Vorstellung des Böschungssicherungskonzeptes für die Klärteich-
anlage Neudorf durch das Planungsbüro 

 

   

 5. Genehmigung des geänderten Entwurfes zur Wohnbebauung 
Dorfstraße 16a 

 

   

 6. Berichte  

   

 6.1. Eingaben  

   

 6.2. Anfragen  

   

 7. Knickverschiebung / -neuherstellung im Bereich des Schullandes 
Bornstein 

 

   

 8. Bericht über die Veräußerung des Feuerwehrautos  

   

 9. Deckensanierung der Straßen Hofholz und Revensdorfer Weg  

   

Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte werden nach Maßgabe der Beschlussfassung durch  

die Vertretung voraussichtlich nicht öffentlich beraten. 

 
 1. Berichte  

   

 2. Bauvoranfrage für die Errichtung von 2 Einfamilienwohnhäusern  

   

 
 

gez. - Vorsitzender -  
Für die Richtigkeit:  
 
Jacobsen 
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Gemeinde Neuwittenbek  24214 Gettorf, den 31.01.2017 
- Der Bürgermeister -  Karl-Kolbe-Platz 1 

 
 
 
 

Bekanntmachung 
 

der Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Neuwittenbek 
 

Dienstag, 14.02.2017, 19:30 Uhr, 
 

Mehrzweckraum an der Klaus-Stein-Halle, Hauptstraße 24, 24214 Neuwittenbek 
 
 
 
 

T a g e s o r d n u n g :  

Öffentlicher Teil: 

 1. Begrüßung und Eröffnung  
   

 2. Einwohnerfragestunde  
   

 3. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 12.10.2016  
   

 4. Bericht des Bürgermeisters  
   

 4.1. Eingaben  
   

 4.2. Anfragen  
   

 5. Beratung und Beschlussfassung zur weiteren Vorgehensweise bezüglich der geplanten Wind-
kraftanlagen in den dafür vorgesehenen Eignungsflächen in der Gemeinde Neuwittenbek 

 

   

 6. Grundsatzbeschluss über die Kofinanzierung für den Bau eines stationären Hospizes in Gettorf  
   

 7. Antrag auf Bezuschussung des Ferienbegleiters der AWO Gettorf für das Jahr 2017  
   

 8. Stellungnahme zum Bericht des Gemeindeprüfungsamtes des Kreises Rendsburg-Eckernförde 
über die Ordnungsprüfung bei der Amtsverwaltung Dänischer Wohld im Jahre 2016 

 

   

 9. Neufassung der Geschäftsordnung der Gemeinde Neuwittenbek  
   

 10. Erlass einer Satzung für Sondervermögen der Gemeinde Neuwittenbek für die Kamerad-
schaftspflege der Freiwilligen Feuerwehr Neuwittenbek 

 

   

 11. Aufstellungsbeschluss für die 4. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde 
Neuwittenbek 

 

   

 12. Aufstellungsbeschluss für die vorhabenbezogene 1. Änderung des Bebauungsplanes 
Nr. 5 - Erneuerbare Energien Gut Warleberg/Annenhof - der Gemeinde Neuwittenbek 

 

   

 13. Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung und den 
Haushaltsplan der Gemeinde Neuwittenbek für das Haushaltsjahr 2017 

 

   

Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte werden nach Maßgabe der Beschlussfassung durch die  

Vertretung voraussichtlich nicht öffentlich beraten. 

 1. Berichte  
   

 2. Perspektiven zum Diakonieverein Dänischer Wohld e. V.  
   

 3. Erteilung eines Auftrages für die Erarbeitung eines Innenbereichsgutachtens 
und Entwicklungskonzept für die Gemeinde Neuwittenbek 

 

   

 
gez. - Bürgermeister -  

 
Für die Richtigkeit:  
 
Bahr 
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Satzung 
für Sondervermögen der Gemeinde Schinkel für die  

Kameradschaftspflege der Freiwilligen Feuerwehr Schinkel 
  
Aufgrund des § 2 a des Gesetzes über den Brandschutz und die Hilfeleistungen der Feuer-
wehren (Brandschutzgesetz - BrSchG) in Verbindung mit § 4 der Gemeindeordnung (GO) für 
Schleswig-Holstein, beide in der jeweils gültigen Fassung, wird nach Beschluss der Gemein-
devertretung vom 08.12.2016 folgende Satzung der Gemeinde für das Sondervermögen für 
die Kameradschaftspflege der Freiwilligen Feuerwehr Schinkel erlassen: 
 
 

§ 1 Kameradschaftskasse 
 

In der Freiwilligen Feuerwehr besteht zur Pflege der Kameradschaft eine Kameradschaftskas-
se, die von der Kassenführung entsprechend der Beschlüsse der Mitgliederversammlung im 
Rahmen der Einnahme- und Ausgabeplanung geführt wird. 
 
 

§ 2 Grundsätze der Finanzmittelbeschaffung 
 

Die Einnahmen der Kameradschaftskasse bestehen aus Zuwendungen der Gemeinde sowie 
Spenden, Schenkungen oder ähnlichen Zuwendungen (§ 2 b des Brandschutzgesetzes), im 
Übrigen aus Einnahmen aus der Durchführung von Veranstaltungen der Freiwilligen Feuer-
wehr sowie sonstigen Einnahmen und Beiträgen der fördernden Mitglieder. 
 
 

§ 3 Zuwendungen an die Kameradschaftskasse 
 

Über die Annahme einer Zuwendung an die Kameradschaftskasse entscheidet bis zu einer 
Wertgrenze in Höhe von 750,- EUR der Wehrvorstand. Dieser kann die Entscheidung bis zu 
einem von ihm zu bestimmenden Betrag auf die Wehrführung übertragen. Im Übrigen richtet 
sich das Verfahren nach § 2 b des Brandschutzgesetzes in Verbindung mit der Hauptsatzung. 
 
 

§ 4 Einnahme- und Ausgabeplan 
 

(1) Der Einnahme- und Ausgabeplan enthält den voraussichtlichen Bestand der Rücklage zu 

Beginn und zum Ende des Haushaltsjahres sowie alle im Haushaltsjahr zur Erfüllung der Auf-

gabe der Kameradschaftskasse voraussichtlichen Einnahmen und Ausgaben entsprechend 

des Musters eines Einnahme- und Ausgabeplans für das Sondervermögen Kameradschafts-

kasse. 

 
(2) Für die Abteilungen können Teilpläne aufgestellt werden. Der Absatz 1 gilt für die Teilplä-

ne entsprechend. Die Teilpläne sind in einer Gesamtplanung der Freiwilligen Feuerwehr zu-

sammenzufassen. 

 

(3) Der vom Wehrvorstand aufgestellte Einnahme- und Ausgabeplan wird von der Mitglieder-

versammlung beschlossen; er tritt nach Zustimmung der Gemeindevertretung in Kraft. Eine 

Ablehnung ist gegenüber dem Wehrvorstand zu begründen. 

 
 

§ 5 Nachtragsplan 
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Der Einnahme- und Ausgabeplan kann nur bis zum Ablauf des Haushaltsjahres durch Nach-
tragsplan geändert werden. Für den Nachtragsplan gelten die Vorschriften für den Einnahme- 
und Ausgabeplan entsprechend. 
 
 

§ 6 Verpflichtungsermächtigungen, 
vorläufige Haushaltsführung 

 
(1) Verpflichtungen zur Leistung von Ausgaben aus laufenden Verträgen in künftigen Jahren 

dürfen im Ausnahmefall eingegangen werden. Verpflichtungen zur Leistung für Ausgaben für 

Vermögensgegenstände in künftigen Jahren dürfen nicht eingegangen werden. 

 
(2) Ist die Einnahme- und Ausgabeplanung bei Beginn des Haushaltsjahres noch nicht in Kraft 

getreten, so dürfen Ausgaben geleistet werden, für die eine rechtliche Verpflichtung nach Ab-

satz 1 besteht oder die für die Durchführung von wiederkehrenden Veranstaltungen unauf-

schiebbar sind. Bei Ausgaben nach Satz 1 dürfen die Ansätze der Einnahme- und Ausgabe-

planung des Vorjahres nicht überschritten werden. 

 
 

§ 7 Deckungsfähigkeit, überplanmäßige und außerplanmäßige Ausgaben 
 

(1) Ausgaben können im Rahmen der Einnahme- und Ausgabeplanung für gegenseitig oder 

einseitig deckungsfähig erklärt werden. 

 
(2) Mehreinnahmen bis zur Wertgrenze nach § 3 können für Mehrausgaben verwendet wer-

den, wenn ein sachlicher Zusammenhang besteht. 

 
(3) Zweckgebundene Mehreinnahmen dürfen für entsprechende Mehrausgaben verwendet 

werden; § 3 bleibt unberührt. 

 
(4) Mehrausgaben entsprechend Absatz 2 und 3 sind keine überplanmäßigen Ausgaben. 

 
(5) Überplanmäßige und außerplanmäßige Ausgaben sind nur zulässig, wenn sie unabweis-

bar sind und die Deckung gewährleistet ist. 

 
(6) Erhebliche über- und außerplanmäßige Ausgaben dürfen nur geleistet werden, wenn die 

Gemeindevertretung zugestimmt hat. 

 
(7) Über die Leistung von unerheblichen über- und außerplanmäßigen Ausgaben bestimmt 

die Wehrführung. Der Höchstbetrag für unerhebliche über- und außerplanmäßige Ausgaben 

beträgt 500,- EUR. 

 
 

§ 8 Erwerb und Veräußerung von Vermögen 
 

(1) Durch die Kameradschaftskasse sollen Vermögensgegenstände grundsätzlich nur zur 

Kameradschaftspflege oder solche, die für das Durchführen von Feuerwehrveranstaltungen 

erforderlich sind, erworben werden. 
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(2) Die Vermögensgegenstände sind pfleglich und wirtschaftlich zu verwalten und ordnungs-

gemäß nachzuweisen. Bei Geldanlagen ist auf ausreichende Sicherheit zu achten; sie sollen 

einen angemessenen Ertrag bringen. 

 
(3) Die Vermögensgegenstände sind, soweit für deren Anschaffung und Herstellung Ausga-

ben in Höhe von mindestens 500 EUR je Vermögensgegenstand entstanden sind, in einem 

Bestandsverzeichnis nachzuweisen. 

 

(4) Vermögensgegenstände, die zur Erfüllung der Aufgaben auf absehbare Zeit nicht ge-

braucht werden, dürfen veräußert werden. Für die Überlassung der Nutzung eines Vermö-

gensgegenstandes gilt dies entsprechend. 

 
 

§ 9 Kassenführung 
 

(1) Die Freiwillige Feuerwehr führt die Kameradschaftskasse eigenständig und eigenverant-

wortlich. Das Haushaltsjahr ist das Kalenderjahr. 

 
(2) Über die Verwendung der im Einnahme- und Ausgabeplan veranschlagten Ausgaben bis 

zu einer Höhe von 1.000,- EUR entscheidet die Wehrführung; im Übrigen ist der Wehrvorstand 

ermächtigt, über die Verwendung der Mittel im Rahmen des Einnahme- und Ausgabeplans zu 

entscheiden. 

 
(3) Die Kassenverwaltung hat die Kameradschaftskasse zu verwalten und sämtliche Einnah-

men und Ausgaben nach der Ordnung des Einnahme- und Ausgabeplans zu verbuchen. Zah-

lungen darf sie nur aufgrund von Entscheidungen nach Absatz 2 und Vorlage von schriftlichen 

Belegen annehmen und leisten. Unbare Zahlungsvorgänge sind von der Kassenverwaltung 

über ein gemeindliches Girokonto der Freiwilligen Feuerwehr abzuwickeln. 

 
(4) Die Kassenverwaltung führt fristgerecht Aufzeichnungen, in denen, zeitlich gegliedert, 

sämtliche Ausgaben und Einnahmen der Kameradschaftskasse sowie deren Art bzw. Zweck, 

die Höhe und der aktuelle Kassenstand kumulativ erfasst sind. Sämtliche Einnahmen und 

Ausgaben bzw. Zu- oder Abgänge der Kameradschaftskasse sind durch Rechnungen, Quit-

tungen oder ähnliche Nachweise zu belegen. 

 
(5) Die Kassenverwaltung führt das Bestandsverzeichnis nach § 8 Absatz 3 dieser Satzung 

des Sondervermögens für die Kameradschaftspflege. 

 
 

§ 10 Einnahme- und Ausgaberechnung 
 

(1) Die Einnahme- und Ausgaberechnung (Gesamtrechnung) ist das Ergebnis der Ausführung 

des Einnahme- und Ausgabeplans einschließlich des Bestandsverzeichnisses. Überplanmäßi-

ge oder außerplanmäßige Ausgaben sowie Mehrausgaben sind zu erläutern. Der Darstellung 

der Einnahme- und Ausgaberechnung erfolgt entsprechend des Musters eines Einnahme- und 

Ausgabeplans für das Sondervermögen Kameradschaftskasse sowie des Musters eines Be-

standsverzeichnisses für das Sondervermögen Kameradschaftskasse. Teilpläne der Abteilun-

gen sind Bestandteil der Einnahme- und Ausgaberechnung. 
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(2) Die Einnahme- und Ausgaberechnung ist innerhalb von drei Monaten nach Abschluss des 

Haushaltsjahres aufzustellen. 

 
(3) Die Kameradschaftskasse ist jährlich durch zwei Kassenprüferinnen oder Kassenprüfer zu 

prüfen, die von der Mitgliederversammlung aus ihrer Mitte für das laufende Kalenderjahr ge-

wählt werden. die Kassenprüferinnen oder Kassenprüfer dürfen nicht zum Wehrvorstand ge-

hören. Die Prüfungsrechte nach § 116 der Gemeindeordnung sowie nach Kommunalprü-

fungsgesetz bleiben unberührt. 

 

(4) Über die vom Wehrvorstand vorzulegende Einnahme- und Ausgaberechnung beschließt 

die Mitgliederversammlung auf Antrag der Kassenprüferinnen oder der Kassenprüfer. 

 
(5) Die Einnahme- und Ausgaberechnung ist der Gemeindevertretung vorzulegen. 

 
 

§ 11 Aufbewahrung von Unterlagen 
 

Für die Aufbewahrung von Unterlagen sowie die Aufbewahrungsfristen gilt § 57 Gemeinde-
haushaltsverordnung (GemHVO-Doppik) entsprechend. Die Aufbewahrung erfolgt bei der 
Gemeinde. 
 
 

§ 12 Schlussbestimmungen 
 

Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. 
 
Die vorstehende Satzung wird hiermit ausgefertigt und ist bekannt zu machen. 
 
Gettorf, den 22.12.2016 
 
 
 
Sabine Axmann-Bruckmüller    -Siegel- 
Bürgermeisterin 
 
 

 

 
 
 
 
 
 

An jedem Dienstag von 10.00 Uhr bis 14.00 Uhr  

findet der Dörpsmarkt 

vor der Kornkraftbäckerei, Raiffeisenstraße 2, in Schinkel statt. 
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Personalausweise und Pässe 

Die Personalausweise, die bis zum 20.01.2017 beantragt wurden, liegen vor. 
Die Reisepässe, die bis zum 20.01.2017 beantragt wurden, liegen vor. 
 

Gettorf, 31.01.2017 
 

Amt Dänischer Wohld 
Der Amtsdirektor 
 
 

 
 
 

Fundsachen 

Im Bürgerbüro des Amtes Dänischer Wohld wurde als Fundsache abgegeben:  
 
 

Es wird gebeten, Eigentumsansprüche im Bürgerbüro geltend zu machen. 
 

Gettorf 31.01.2017 
 

Amt Dänischer Wohld 
Der Amtsdirektor 
 

 
 
 

Mitteilungen der Verwaltung 
 

Schiedsleute des Amtes Dänischer Wohld und der Gemeinde Gettorf 
 

Amt Dänischer Wohld: Siegfried Mevs  Telefon: 0 43 46 / 41 21 07   

Gemeinde Gettorf: Werner Helms-Rick  Telefon: 0 43 46 / 66 43 
 

 

 

Bürgermeistersprechstunde 

Bürgermeister Jürgen Baasch, Gemeinde Gettorf:  

jeden Donnerstag von 16.00 Uhr - 18.00 Uhr im Amtsgebäude, Zimmer 6 im 1. OG 
 

Bürgermeister Jens Krabbenhöft, Gemeinde Lindau: 

Dienstag, 07.02.2017, im Feuerwehrgerätehaus in Großkönigsförde 
 

 
 

Gleichstellungsbeauftragte im Amt Dänischer Wohld 

Anja Fiebelkorn Terminvereinbarungen unter Telefon 04346/ 91-228  
   oder per E-Mail fiebelkorn@amtdw.landsh.de  

 

 
  

   1 Schlüsselbund 

mailto:fiebelkorn@amtdw.landsh.de
mailto:fiebelkorn@amtdw.landsh.de
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Stellenausschreibungen 

 

 
 
 
 
 
 
Die Gemeinde Gettorf sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n     

      Referentin/Referenten für die Bereiche  

Standortmarketing und Wirtschaftsförderung 

Die Gemeinde Gettorf liegt mitten im Dänischen Wohld, zwischen Nord-Ostsee-Kanal, Eckernförder 

Bucht und Kieler Förde und nahe an den Ostseebadestränden. Gettorf ist eine wachsende Gemeinde 

mit derzeit knapp 7.500 Einwohnern. Durch gezieltes Standortmarketing und gezielte Wirtschaftsförde-

rung sollen die allgemeinen Rahmenbedingungen für Wirtschaftskraft und Lebensqualität in der Ge-

meinde Gettorf erhalten und weiterentwickelt werden. Dazu sollen die Standortbindung und Kaufkraft-

bindung gesteigert und Gettorf als Zentrum der Region belebt werden. Dies umfasst auch die Koordi-

nation zwischen den wirtschaftlichen Sektoren und den Bereichen Arbeiten und Wohnen, Kultur, Bil-

dung, Wissenschaft, Sport und Freizeit in der Region. Diese Referentenstelle - in einem zentrumsna-

hen Büroraum - ist direkt dem Bürgermeister der Gemeinde zugeordnet. 

Ihr Aufgabenprofil 

 Sie sind Vermittler, Kümmerer und Dienstleister in einer Person, wenn es darum geht die Vor-

haben und Projekte des Standortmarketings und der Wirtschaftsförderung voranzutreiben, Vor-

behalte und Hindernisse zu beseitigen und argumentativ zu überzeugen. 

 Sie sind zentraler Ansprechpartner und Initiator für die Vernetzung relevanter Akteure zum Auf-

bau eines integrierten Standortmarketings für die Gemeinde Gettorf, eine enge Zusammenar-

beit mit dem Handels- und Gewerbeverein Gettorf und Umgebung e. V. wird vorausgesetzt. 

 Sie initiieren, leiten und koordinieren die Umsetzung von Maßnahmen des vorliegenden 

Standortmarketingkonzeptes der Gemeinde Gettorf gemeinsam mit den verschiedenen Akteu-

ren in der Gemeinde Gettorf und Sie entwickeln selbständig tragfähige Konzepte für Sponsoring 

sowie Events und Aktionen. 

 Sie übernehmen die interne Kommunikation und die allgemeine Öffentlichkeitsarbeit für das 

Gettorfer Standortmarketing. 

 Sie werben Fördermittel ein und entwickeln ein aktives Geschäfts- und Gewerbeflächenma-

nagement. 

Ihr Anforderungsprofil 

 Erfolgreich abgeschlossenes Studium mit fachlichem Bezug zur Aufgabenstellung oder einen 

entsprechenden qualifizierenden beruflichen Werdegang in den Bereichen Standortmarketing 

oder Wirtschaftsförderung. 

 Durchsetzungsvermögen, Flexibilität, Kontaktfreudigkeit sowie Ideenreichtum und Belastbarkeit 

zeichnen Sie aus. 

 Kommunikative und konzeptionelle Fähigkeiten konnten Sie idealerweise bereits unter Beweis 

stellen. 

 Wünschenswert sind Erfahrungen im Projektmanagement (Konzeption, Planung, Finanzierung, 

Umsetzung und Dokumentation. 

 Der Umgang mit Unternehmen, politischen Gremien, Verwaltungen und Medien ist für Sie eine 

interessante Herausforderung. 
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 Sie sind kunden- und dienstleistungsorientiert und gewohnt, eigenverantwortlich zu arbeiten, 

flexible Arbeitszeiten sind für Sie unproblematisch. 

 Gute Kenntnisse in MS-Office-Applikationen (Word, Excel, Outlook, PowerPoint) und Online-

Anwendungen sowie Moderations- und Präsentationserfahrungen werden vorausgesetzt. 

 

Die Stelle ist in Teilzeit mit durchschnittlich 20 Wochenstunden zu besetzen. Die Einstellung erfolgt 

befristet für die Dauer von drei Jahren.  

Die Vergütung richtet sich, entsprechend den persönlichen Voraussetzungen, bis EG 13 des Tarifver-

trages öffentlicher Dienst.   

Weitere Auskünfte erteilt der Bürgermeister der Gemeinde Gettorf,  Herr Baasch, Telefon 04346 / 91-

258.  

Spezielle Fragen zum Arbeitsvertrag richten Sie bitte an Frau Ute Schwauna, Telefon  04346 / 91-261. 

Ihre aussagekräftigen und vollständigen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte bis zum 31.03.2017 

an die Gemeinde Gettorf, Karl-Kolbe-Platz 1, 24214 Gettorf.  

Gemeinde Gettorf  

Der Bürgermeister 

 
----------------------------------- 

 

 

 
 

                   
 
Die Gemeinde Gettorf sucht ab sofort eine/n  

 

Beauftragte/n für Landschaftspflege, Natur- und Umweltschutz 
 
im Ehrenamt. 
 
Die Gemeinde wünscht sich, dass sich die Bewerber/innen dazu äußern, inwiefern sie eine Präferenz 
in einem bestimmten Bereich haben oder welche besonderen Interessen sie dort im Rahmen ihrer  
ehrenamtlichen Tätigkeit besonders bearbeiten würden. 
 
Darüber hinaus bietet die Gemeinde Schulungsmöglichkeiten in allen Bereichen an, um der/dem Na-
turschutzbeauftragten Hilfestellung zu geben. 
 
Die Entschädigung richtet sich nach der Entschädigungssatzung der Gemeinde Gettorf i. d. F. vom 
04.04.2012.  
 
Fragen zur ehrenamtlichen Tätigkeit beantwortet Frau Schwauna, Tel.: 04346 / 91-261. 
 
Schriftliche Bewerbungen werden bis zum 28.02.2017  erbeten  
an die Gemeinde Gettorf, Karl-Kolbe-Platz 1, 24214 Gettorf 
 
Gemeinde Gettorf 
Der Bürgermeister 
 

----------------------------------- 
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Die Gemeinde Gettorf sucht zum nächstmöglichen Termin 
für die Kindertagesstätte "Parkallee" 

 

eine/n Sozialpädagogische/n Assistenten/in  
mit 35 Wochenstunden  

als Zweitkraft in einer Krippengruppe 
 

Die Kindertagesstätte "Parkallee" umfasst neben den 4 Regelgruppen für Kinder im Alter von 3 bis 6 
Jahren in der Parkallee, ein Krippenhaus mit 2 Gruppen für Kinder bis 3 Jahren, eine Außenstelle in 
der Fischerstraße mit einer weiteren Krippengruppe und einer altersgemischten Gruppe sowie eine 
Naturgruppe. 
 
Die Betreuung der Kinder erfolgt gruppenabhängig maximal in der Zeit von 7.00 bis 17.00 Uhr. 
 
Wir freuen uns über eine aussagekräftige schriftliche Bewerbung bis zum 10.02.2017 
an das Amt Dänischer Wohld, Karl-Kolbe-Platz 1, 24214 Gettorf. 
 
Details zu dieser Ausschreibung entnehmen Sie bitte der Homepage des Amtes Dänischer Wohld 
www.amtdw.de Aktuelles/Stellenausschreibungen. 
 
Auskünfte erteilt gerne Frau Eibelshäuser, Leiterin der Kindertagesstätte "Parkallee" unter Telefon 
04346/ 600730.  
 
Gemeinde Gettorf 
Der Bürgermeister 
 

----------------------------------- 

 

 
 
 
 

Wild- und Jagdschätzer gesucht 

Gemäß § 5 der Landesverordnung über Verfahren in Wild- und Jagdschadenssachen ist das Amt   
Dänischer Wohld verpflichtet, für die Dauer von fünf Jahren eine Wild- und Jagdschadenschätzerin 
bzw. einen Wild- und Jagdschadenschätzer sowie eine Wild- und Jagdschadenschätzerin bzw. eine 
Wild- und Jagdschadenschätzer für Forstschäden zu bestellen.  

Interessierte Bürgerinnen und Bürger werden gebeten, sich schriftlich bis zum 28. Februar 2017 für 
dieses Ehrenamt zu bewerben. Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:  

Amt Dänischer Wohld 
Der Amtsdirektor 
Karl-Kolbe-Platz 1 
24214 Gettorf 

Für Fragen stehen Ihnen Frau Michaely, Tel. 04346 91-236, zur Verfügung. 

Gettorf, 31.01.2017 

Amt Dänischer Wohld 
Der Amtsdirektor 
FB III - Ordnungsamt - 

  

http://www.amtdw.de/
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Wahlhelfer/innen gesucht! 

 
 

Am 7. Mai 2017 steht die Wahl zum Landtag von Schleswig-Holstein an. Für die Durchführung dieser 

Wahl benötigt das Amt Dänischer Wohld für alle amtsangehörigen Gemeinden auch in diesem Jahr 

wieder über 150 ehrenamtliche Wahlhelferinnen und Wahlhelfer in den Wahllokalen und bei der Aus-

zählung der Briefwahlstimmen.  

Verlassen Sie sich nicht darauf, dass es "die Anderen" schon machen werden. Nicht in jedem Land der 

Erde sind freie Wahlen selbstverständlich. Wenn Sie ein Stück Demokratie "hautnah" erleben und un-

terstützen möchten, sind Sie herzlich eingeladen, sich als ehrenamtliche Wahlhelferin oder ehrenamtli-

cher Wahlhelfer zu melden. 

Was muss ich am Wahlsonntag tun? 

Aufgabe der Wahlhelferinnen und Wahlhelfer ist es im Wesentlichen, 

 die Wahlberechtigung zu prüfen,  

 die Stimmabgabevermerke im Wählerverzeichnis anzubringen,  

 die Stimmzettel auszugeben,  

 die Wahlkabinen und Wahlurnen zu beaufsichtigen,  

 den gesamten Wahlvorgang vor Störungen und Beeinflussungen zu schützen  

 und schließlich ab 18 Uhr die Stimmzettel auszuzählen.  

Dazu brauchen Sie keine besonderen Vorkenntnisse. Sie müssen auch nicht den ganzen Tag im Wahl-

lokal sitzen. Im Team arbeiten auch immer erfahrene Ehrenamtler mit und es ist groß genug, um es in 

eine Vormittagsschicht und in eine Nachmittagsschicht einzuteilen. Lediglich ab 18 Uhr zur Auszählung 

der Stimmen sind alle Mitglieder des Wahlvorstandes gleichzeitig im Einsatz. 

Natürlich erhalten Sie für Ihr Engagement ein kleines finanzielles "Dankeschön". 

Sollten Sie Interesse oder Fragen zum Thema haben, können Sie hier mit uns Kontakt aufnehmen: 

 
Ansprechpartner: 

Tim Rogge 
Tel. 04346 - 91264 
E-Mail: rogge@amtdw.landsh.de 
 

 

 
  

mailto:rogge@amtdw.landsh.de


Seite 24                                                                            Nr. 03/2017 
 

Jugendbüro in Gettorf 
 

Das Jugendbüro der Gemeinde Gettorf befindet sich im Sander Weg 37, 24214 Gettorf. 
 

Frau Silke Wahl ist zu folgenden Zeiten im Büro:  

dienstags von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 
donnerstags von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr. 

Kontaktdaten: Telefon  04346  2998470 
 Mobil 0176 62168301 
 E-Mail silkewahl.lll@web.de  

 
 

 
 
 

Rentenberatung in Gettorf 

Frau Schlewitz bietet für alle Bürgerinnen und Bürger aus dem Amtsbereich Dänischer Wohld eine 
Rentenberatung an.  

Einmal im Monat hält Frau Schlewitz in der Zeit von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr einen Sprechtag in der 
Amtsverwaltung ab. Sie führt nicht nur eine Rentenberatung durch, sondern bei Bedarf nimmt sie auch 
die entsprechenden Anträge mit den Versicherten auf. Kosten entstehen den Versicherten hierfür nicht. 

Zur Vermeidung von Wartezeiten ist es erforderlich, dass sich alle Interessierten im Sozialamt bei Frau 
Schwerdtfeger, Telefon 04346 91-237, oder bei Herrn Mahnke, Telefon 04346 91-238, telefonisch an-
melden. Bei der Anmeldung wird auch geklärt, welche Versicherungsunterlagen mitgebracht werden 
sollten.  

Nächster Beratungstermin: 1. März 2017 
 

Gettorf, 31.01.2017 
 

Amt Dänischer Wohld 
Der Amtsdirektor 
 

 
 

 

 

 

 

 

Wochenmarkt in Gettorf 
 

Besuchen Sie den Gettorfer Wochenmarkt in der Eichstraße (Fußgängerzone) 

dienstags von 08.00 bis 14.00 Uhr 

freitags     von 08.00 bis 12.00 Uhr 
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Gemeindebücherei Gettorf 

Karl-Kolbe Platz 1/Mühle 

04346/600821 

www.buechereigettorf.wordpress.com  

 
 

 

 

 

Samstag, 04.02.17 um 11.00 Uhr 

Büchereikonzert 

mit Blind Man´s Buff 

 

Freuen Sie sich auf „Sea Songs“, Balladen und Instrumentalstücke. 

 Die Band aus Gettorf und Umgebung stellt ihre neue CD vor! 

Dazu Kaffee und Kekse.... 
Hutkasse! 

 

 
 

 
 

 

Impressum: 
Herausgeber des Amtsblattes Dänischer Wohld: 
Der Amtsdirektor des Amtes Dänischer Wohld, 
Karl-Kolbe-Platz 1, 24214 Gettorf,  04346 91-200, 
E-Mail: poststelle@amtdw.landsh.de 

Redaktion: Amtsdirektor Matthias Hannes Meins (V. i. S. d. P.) 

Druck: Eigendruck 

Erscheinungsweise: 
Satzungen und Verordnungen der Gemeinden und des Amtes Dänischer Wohld werden durch Abdruck im „Amtsblatt des 
Amtes Dänischer Wohld“ veröffentlicht. Das „Amtsblatt des Amtes Dänischer Wohld“ ist amtliches  Bekanntmachungsblatt des 
Amtes Dänischer Wohld und der Gemeinden Felm, Gettorf, Lindau,  Neudorf-Bornstein, Neuwittenbek, Osdorf, Schinkel und 
Tüttendorf. Es erscheint jeweils am 1. und 3. Mittwoch im Monat, sofern Veröffentlichungen vorliegen. Wird eine von der vor-
stehend festgesetzten Erscheinungsfolge abweichende zusätzliche Ausgabe erforderlich, so wird auf das Erscheinen und den 
Inhalt des amtlichen Teils in der Tagespresse hingewiesen. Sollte der jeweilige Erscheinungstag auf einen Feiertag fallen, 
erscheint das „Amtsblatt des Amtes Dänischer Wohld“ am darauf folgenden Werktag. 

Das Amtsblatt des Amtes Dänischer Wohld finden Sie auch im Internet unter http://www.amt-daenischer-wohld.de/„Aktuelles“; 
hier können Sie das Mitteilungsblatt auch als Newsletter abonnieren. 

Das  „Amtsblatt des Amtes Dänischer Wohld“ liegt in den Räumen des Verwaltungsgebäudes in Gettorf, Karl-Kolbe-Platz 1, 
24214 Gettorf, öffentlich aus. 

Das „Amtsblatt des Amtes Dänischer Wohld“ ist gegen Erstattung der Portokosten einzeln und im Abonnement bei dem Amt 
Dänischer Wohld zu beziehen. 

Die Bekanntmachung ist mit Ablauf des Erscheinungstages des „Amtsblattes des Amtes Dänischer Wohld“ bewirkt. 
 

  

http://www.buechereigettorf.wordpress.com/
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Volkshochschule Gettorf - Programm Frühjahr 2017 
 
Der Februar ist angefüllt mit neuen Angeboten der Volkshochschule Gettorf - nutzen Sie diesen  
Wintermonat, etwas Neues anzufangen oder einfach mal etwas für sich zu tun! 

Iran - mit dem Fahrrad im Orient - am Freitag, den 3. Februar nimmt uns Jörn Tietje mit in den Iran. 
Mehr als sieben Wochen reiste er mit dem Fahrrad 
insgesamt 3800 km durch die scheinbar endlosen 
Wüsten des zentralen Hochlandes und die 
schneebedeckten Berge des Elburs-Gebirges hinab 
an die subtropische Küste des Kaspischen Meeres 
bis zu der 13-Millionen-Metropole Teheran und 
berichtet in beeindruckenden Bildern von seinen 
Erlebnissen. Als eine Wiege der Zivilisation und 
Zentrum eines der ersten Weltreiche der Geschichte 
bietet das Land kulturell unvergleichliche Schätze. 

Der Tango Argentino ist kein Sport, sondern 
getanztes Lebensgefühl. Im Tango Argentino 
improvisieren die Paare zwischen der Eröffnung und 
dem Abschlussschritt ihren Ausdruck in Form von Schrittfolgen, den Figuren. Der argentinische Tango 
lebt aus der Beziehung zueinander heraus sowie dem gegen- und miteinander getanzten Kontakt – 
dem Dialog. Wer das einmal ausprobieren möchte hat bei dem Workshop am Samstag, den 4. Februar 
von 16 bis 18 Uhr die Gelegenheit. Für diejenigen, die tiefer einsteigen wollen, startet am Freitag, den 
17. Februar ein Kurs mit sechs Terminen. 

Der Umgang mit dem Computer will gelernt sein - wer häufiger an der PC-Tastatur schreibt, dem hilft 
es ungemein, das „Adlersuchsystem“ durch das „10-Finger-System“ zu ersetzen. Und dafür braucht 
man noch nicht einmal lange: in nur 5 Stunden (Montag, 6.02. + 13.02., 17.30-20 Uhr) können 
Erwachsene und Jugendliche ab 12 Jahren das Tastschreiben spielerisch erlernen. Das 
Trainingsprogramm spricht beide Gehirnhälften an und bildet Assoziationen mithilfe von Bildern, 
Sprache und Musik. An zwei Dienstagen (7.02. + 14.02., 18:30-21:30 Uhr) geht es dann an den 
eigenen Internetauftritt: Webseiten erstellen mit HTML und CSS. Wiederkehrende Arbeitsabläufe in 
Excel, Word und Co. lassen sich oft durch Makros automatisieren. Am Montag, den 20.02. lernt man 
von 18.30-21.30 anhand praktischer Beispiele, wie es geht. Wie  man mit dreidimensionalen Tabellen 
alles im Blick behalten und sich mit gruppierten Blättern viel Arbeit ersparen kann, erfahren 
fortgeschrittene Excel-Anwender am Dienstag, 21.02. (18.30-21.30). 

Ab dem 7. Februar findet an acht Dienstagen (18.00 - 19.00 Uhr) das Beckenbodentraining für 
Frauen bei Christiane Jöhnk statt. Die Muskelschichten des Beckenbodens schließen den Bauchraum 
nach unten ab. Dieses Muskelgewebe kann durch gezieltes Training gestärkt und so einer 
Beckenbodenschwäche entgegengewirkt werden. Erleben Sie Ihren Körper bewusst und erhalten Sie 
sich eine elastische und straffe innere Mitte!  

Energetische Sanierung Schritt für Schritt - am Donnerstag, den 9.02. um 18 Uhr kann man sich bei 
dem kostenlosen Vortrag der Verbraucherzentrale im Amtsgebäude Gettorf wichtige Informationen 
zur Dämmung des Eigenheims einholen, denn auch kleinere Projekte senken Energiekosten und 
erhöhen den Wohnkomfort. Die Besucher erhalten außerdem Informationsmaterial zum Mitnehmen. 

Viele leiden unter zunehmendem Stress - um dennoch die für die Gesundheit so notwendige 
Entspannung zu finden, kann die Progressive Muskelentspannung nach Jacobsen eingesetzt 
werden, eine einfache und wirksame Methode zum gezielten Stressabbau. In dem Kurs zeigt Petra 
Krügel an acht Donnerstagen (ab dem 9.02., 18.30-19.30 Uhr) Übungen, die helfen, mit 
Stresssituationen und Ängsten gelassener umzugehen oder einfach "abzuschalten". Ideal für 
Menschen, die eher durch Aktivität in die Entspannung finden. 

Im Workshop Stressmanagement und Burnout-Prävention am Samstag, den 11.02. (9-16 Uhr) 
erfahren die TeilnehmerInnen, was Stress ist, welches ihre persönlichen Stressoren sind und wie man 
dem alltäglichen Stress am besten begegnen kann. 

Kreatives Gestalten kann ebenfalls ein wirksames Mittel gegen Stress sein. An drei Samstagen (11.02. 
- 25.02., 14-16 Uhr) führt Kursleiterin Gabriele Lorbach in die Technik der Aquarellmalerei ein, die mit 
ihren leuchtenden Farben Licht ins Bild bringt und atmosphärische Stimmungen einfängt.  
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Der Ausbau des Nord-Ostsee-Kanals ist die Fortsetzung des ausgebuchten Vortrags „Der Bau des 
Nord-Ostsee-Kanals (Kaiser-Wilhelm-Kanals) bis zur Taufe 1895“. Referent Uwe Steinhoff zeigt am 
Freitag, den 17.02. um 19 Uhr in der Gettorfer Mühle neben historischen Aufnahmen auch Bilder von 
Ereignissen am Kanal. 

Am Samstag, den 18.02. führt eine Exkursion mit Gabriele Maack 
nach Hamburg, um zwei Ausstellungen zu besuchen: Paula 
Modersohn-Becker im Bucerius Kunst Forum und die GEDOK-
Künstlerinnen der Hamburger Sezession im Museum für Kunst und 
Gewerbe. Paula Modersohn Becker (1876 – 1907) war eine der 
bedeutendsten Vertreterinnen des frühen Expressionismus in 
Deutschland. 

Fotograf Henning Arndt bietet eine Einführung in die 
Portraitfotografie. Lernen Sie, welche Lichtquellen geeignet sind, 
wie das Licht gesetzt wird, was beim Posing zu beachten ist und 
welche Einstellungen Sie an Ihrer Kamera vornehmen sollten 
(Samstag, 18.02., 9.30-13.30 Uhr). 

Fensterbilder oder Lampenschirme, die dekorativ mit dem Licht 
spielen, können TeilnehmerInnen bei Antje Böttcher in dem 
Workshop Tiffany-Glasarbeiten am Samstag, den 18.02. von 9.30 
bis 16 Uhr herstellen. 

 

Bitte melden Sie sich rechtzeitig an, nur so kann sichergestellt 
werden, dass die Kurse auch zustande kommen. Bei vielen Kursen ist aber auch ein späterer Einstieg 
möglich, in diesem Fall kontaktieren Sie bitte das Büro! Beachten Sie bei Überweisungen, dass sich 
die Bankverbindung geändert hat (s. Anmeldeformular). Das Programmheft liegt im Amtsgebäude, in 
der Bücherei, in der Bücherstube Iwersen und in vielen Gettorfer Geschäften, Banken und Arztpraxen 
aus. Sie finden das Heft auch auf der Homepage vhs-gettorf.de als PDF-Dokument. 

 

Ihre Leitung der Volkshochschule Gettorf 

 

 

 

 

Bodil Maria Busch 

 

Das Büro der VHS-Leitung (Kirchhofsallee 30, Eingang über das Grundschulgelände) 

ist außerhalb der Schulferien zu folgenden Zeiten besetzt: 

Montag: 8.30 - 12.00 Uhr Mittwoch: 8.30 - 12.00 Uhr  NEU: Donnerstag: 16.00 - 19.00 Uhr 

Telefon: 04346 / 60 29 25 (Bitte nutzen Sie den AB, ich rufe bei Bedarf zurück!) 

E-Mail: vhs@gemeinde-gettorf.de 

 
  

mailto:vhs@gemeinde-gettorf.de
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Beginn Wochentag Uhrzeit 
Ter-
mine 

Kurs-
Nr.  Kursbezeichnung Ort 

Februar 

03.02.17 Freitag 19.00 21.00 1 1.02. Vortrag: Iran - mit dem Fahrrad im Orient Mühle 

04.02.17 Samstag 16.00 18.00 1 2.12. Workshop: Tango VHS 

06.02.17 Montag 10.00 10.45 4 3.05. Kurs: Bewegungstraining rund um den Stuhl VHS 

06.02.17 Montag 18.30 21.30 1 3.21. Kochen: Partysuppen SZ 

06.02.17 Montag 17.30 20.00 2 5.01. PC-Kurs: Tastschreiben (10-Fingersystem) SZ 

07.02.17 Dienstag 18.00 19.00 8 3.06. Kurs: Beckenbodentraining für Frauen KiTa 

07.02.17 Dienstag 18.30 21.30 2 5.02. EDV-Kurs: Webseiten erstellen SZ 

09.02.17 
 

Donnerstag 
 

18.00 
 

19.30 
 

1 
 

1.03. 
 

Vortrag:  
Energetische Sanierung Schritt für Schritt 

Amt 
 

09.02.17 Donnerstag 18.30 19.30 8 3.14. Kurs: Progressive Muskelentspannung VHS 

11.02.17 Samstag 14.00 16.00 3 2.05. Kurs: Aquarellmalen SZ 

11.02.17 
 

Samstag 
 

09.00 
 

16.00 
 

1 
 

3.15. 
 

Workshop:  
Stressmanagement und Burnout-Prävention 

Amt 
 

17.02.17 Freitag 19.00 21.00 1 1.04. 
Vortrag:  
Der Bau des Nord-Ostsee-Kanals II Mühle 

17.02.17 Freitag 18.00 19.30 6 2.13. Kurs:Tango VHS 

18.02.17 Samstag 09.00 20.00 1 2.01. Exkursion: Ein Tag in Hamburg I * 

18.02.17 Samstag 09.30 13.30 1 2.03. Praxisseminar: Portraitfotografie Amt 

18.02.17 Samstag 09.30 16.00 1 2.10.A Workshop: Tiffany-Glasarbeiten GS 

18.02.17 Samstag 10.00 12.00 1 3.12. Workshop: Medical Yoga VHS 

20.02.17 Montag 18.30 21.30 1 5.03. EDV-Kurs: Makros SZ 

21.02.17 
 

Dienstag 
 

18.30 
 

21.30 
 1 

5.04. 
 

EDV-Kurs: Dreidimensionale Tabellen mit 
Excel erstellen 

SZ 
 

24.02.17 
 

Freitag 
 

18.00 
 

19.30 
 1 

1.05. 
 

Vortrag:Infos rund um die vegetarische und 
vegane Ernährung 

Amt 
 

25.02.17 Samstag 10.00 12.30 1 1.06. Praxisseminar: Fit für die Ersatzenkel DRK 

25.02.17 
 

Samstag 
 

11.00 
 

13.00 
 1 

1.07. 
 

Betriebsbesichtigung: 
Landschlachterei Neidhart  

27.02.17 Montag 18.30 21.30 1 3.22. Kochen: Indische Küche SZ 

 

Veranstaltungsorte: 

Amt  Amt Dänischer Wohld, Karl-Kolbe-Platz 1 
FW  Feuerwehrgerätehaus, Am Brook 12 
KiTa  Krippe, Am Sportplatz 16 / neu: Triangel (Zufahrt über Ringweg) 
KuBiz  Kultur- und Bildungszentrum am Schulzentrum, Süderstraße 72 - 74 
Mühle  Mühle „Rosa“, Mühlenstraße 72 
SZ  Schulzentrum, Süderstraße 72 - 74 (Isarnwohld-Schule) 
VHS  VHS-Raum, Kirchhofsallee 30 (auf dem Gelände der Grundschule) 
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Anmeldung für Kurse der Volkshochschule Gettorf 
Hiermit melde ich mich verbindlich an für: 

Kurs-Nr. 
 

Kurstitel Gebühr (€) 

Name, Vorname 
 

  Meine Daten sind der VHS Gettorf bereits bekannt. Die folgenden vier Zeilen brauchen 
dann nicht ausgefüllt zu werden! (Bitte gegebenenfalls E-Mail-Adresse einfügen.) 

Anschrift 
 

Telefon 
 

E-Mail 
 

Alter (für die Statistik)  u.18    18-25    25-35    35-50    50-65    ü.65 

 

Zahlung: Lastschrift 
(bitte füllen Sie das SEPA-
Lastschriftmandat aus)

 Überweisung 
(IBAN u. BIC siehe 
Abschnitt unten)

 bar 
(nur bei der 
Eckernförder Bank, 
Konto s.u.) 

Die Teilnahmebedingungen habe ich gelesen und erkenne sie hiermit an. Meine Daten werden nach 
den gesetzlichen Bestimmungen des Datenschutzes nur für VHS-interne Zwecke verwendet. 
Die Kursgebühr muss ich auch bei Nichtteilnahme zahlen, es sei denn, ich melde mich rechtzeitig ab    
- spätestens am ersten Werktag nach Kursbeginn (bei Kursen mit wenigstens 6 Terminen) oder eine 
Woche vorher bei kürzeren Veranstaltungen (1 - 5 Termine). 

Ort, Datum 
 

Unterschrift 



-------------------------------------------------------------------------------------- 
Abschnitt für Teilnehmer 

 Bankverbindung:  Eckernförder Bank 

Empfänger:  Gemeinde Gettorf 

Volkshochschule Gettorf 
Kirchhofsallee 30 
24214 Gettorf 
Tel.: 04346/ 60 29 25 
E-Mail: 
vhs@gemeinde-gettorf.de 
Homepage: 
http://vhs-gettorf.de 

IBAN: DE65 2109 2023 0062 0167 90 

BIC:  GENODEF1EFO 

Betrag:  

Verwendungszweck: „VHS“ + Kurs-Nr. + Kurstitel 

Kursnummer:  

Kurstitel:  

 

Die Kursgebühr muss auch bei Nichtteilnahme gezahlt werden, es sei denn, die Abmeldung erfolgt  
rechtzeitig - spätestens am ersten Werktag nach Kursbeginn (bei Kursen mit wenigstens 6 Terminen)  
oder eine Woche vorher bei kürzeren Veranstaltungen (1-5 Termine) 
  

mailto:vhs-gettorf@web.de
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SEPA-Basislastschriftmandat (bitte nicht faxen oder mailen!) 

Gemeinde Gettorf 
Volkshochschule 
Karl-Kolbe-Platz 1 
24214 Gettorf 

Gläubiger-Identifikationsnummer: DE42ZZZ00001968216 
Mandatsreferenz: VHS-Kurs-Nr. + Teilnehmername 

 

Ich ermächtige hiermit die Gemeinde Gettorf, einmalig folgende Zahlung: 

VHS-Kurs-Nr.: 

Kursbezeichnung: 

Kursgebühr: 

Teilnehmer/in: 
 

von meinem Konto mittels SEPA-Basislastschrift einzuziehen. 
Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von der Gemeinde Gettorf auf mein Konto gezogene 
Lastschrift einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem 
Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten hierbei die mit meinem 
Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 

 

Zahlungspflichtige(r) (Kontoinhaber/in): 

Name, Vorname  

Anschrift  

Telefonnummer  

Kreditinstitut (Name)  

BIC  

IBAN DE   _ _  _ _ _ _  _ _ _ _  _ _ _ _  _ _ _ _  _ _ 

Ort, Datum Unterschrift 

 

(Wir benötigen Ihre persönliche Unterschrift im Original!) 
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 Gettorfer Anlauf-Stelle für Senioren 

Herrenstr. 6, 24214 Gettorf 
Tel.: 04346- 9 26 25 56 

 
 

Gut informiert und beraten in der Anlauf-Stelle für Senioren 

Die Gettorfer Anlauf-Stelle für Senioren informiert und berät die ältere Generation und ihre Angehöri-
gen persönlich und vertraulich: 

 bei Fragen über Örtlichkeiten, Zuständigkeiten von Behörden, Hilfeeinrichtungen, Vereinen und 

Verbänden 

 bei persönlichen Problemen 

 zum Wohnen im Alter 

 zu sozialrechtlichen Fragen, wie Schwerbehindertenausweis, Ermäßigungen usw. 

 bei Sozialen Hilfen, wie z. B. Haus-Notruf, Mahlzeitendienst 

 zu Freizeitangebote für Senioren 

 über neue Aufgaben im Ruhestand 

 

Kommen Sie vorbei und überzeugen sich selbst. 
 

Silvia Behrendt, Koordinatorin ASS 
Di und Fr von 09.00 – 12.00 Uhr sowie Do von 14.00 – 17.00 Uhr 
 
 

---------------------------------------- 
 
 

Warnwesten für die Senioren im Dänischen Wohld 

Die Gettorfer Anlauf-Stelle macht sich Gedanken, um die Seniorensicherheit zu 
verbessern.  

Was können Senioren zur Verbesserung der Sicherheit im Straßenverkehr selber tun? 

Auch die fittesten und aktivsten Senioren müssen Ihr Schicksal nicht herausfordern. Deswegen sollten 
sie keine unnötigen Risiken eingehen. 

So lassen sich Fahrten bei Dämmerung und Regen vielleicht verschieben. Auch bei Nebel sollte man 
nicht unbedingt unterwegs sein. Vor allem aber bei Schnee und Glatteis sollte man umplanen. Schwie-
rige Straßenverhältnisse sind schon für junge Menschen eine Herausforderung. Nur lässt es sich 
manchmal nicht vermeiden. Aus diesem Grunde möchte die ASS den Senioren mit der Aktion 

„Runter vom Gas“ 

in Zusammenarbeit mit dem Bundesministerium für Verkehr und Infrastruktur eine Warnweste über-
reichen. 

Solange der Vorrat reicht, können sich Senioren eine kostenlose Warnweste in der ASS während der 
Öffnungszeit abholen. 

ASS, Herrenstr. 6, Gettorf, Di und FR 09.00 – 12.00 Uhr, Do 14.00 – 17.00 Uhr 
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Stellenausschreibungen 

 
Wir sind ein ambulanter Pflegedienst mit zurzeit 29 Mitarbeitern und  suchen:  

 

zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine  
  

Pflegeassistentin 
für die Abdeckung der Abenddienste oder für den geteilten Dienst 

 

 
sowie eine/n 
 

examinierte/n Krankenschwester/Krankenpfleger/Altenpfleger/in  
in Teilzeit 

 
 
Wir wünschen uns:                                                   

 Engagement   

 Erfahrung in der ambulanten Pflege 

 Fachliche Qualifikation 

 Berufserfahrung 

 Teamfähigkeit 

 Selbstständiges Arbeiten 

 Kenntnisse und Einfühlungsvermögen im Umgang mit alten und pflegebedürftigen Menschen  

 Besitz eines Führerscheins ist Voraussetzung 

  
Wir bieten Ihnen:  

 Leistungsgerechte Vergütung nach KTD   

 Zahlung von Urlaubs- und Weihnachtsgeld                            

 Nettes Betriebsklima  

 Fort- und Weiterbildungen 
 
 

Möchten Sie mehr erfahren, schauen Sie auch auf unsere Internetseite unter  www. diakonie-gettorf.de.  

Bitte nur schriftliche Bewerbungen an den Diakonieverein Dänischer Wohld e.V., Süderstraße 41c, 
24214 Gettorf, z. Hd. Frau Stephanie Lange, Pflegedienstleitung.  

Diakonieverein Dänischer Wohld e. V. 
 
 
 

  

Um Anmel-

dung wird 

gebeten 
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Sehr geehrte Gettorfer Bürgerinnen und Bürger 55plus,  

sehr geehrte Seniorinnen und Senioren unserer Gemeinde, 

 

vielleicht haben Sie von der am 24.09.2016 begangenen Gründung des Gettorfer Bündnisses 

für Familie erfahren. Dieses Bündnis hat sich zum Ziel gesetzt, die Lebensqualität der Familien in 

unserer Gemeinde anzuheben. Ein ausdrücklich generationenübergreifendes Verständnis von Fami-

lie prägt dabei die Zusammenarbeit unter den Kooperationspartnern des Bündnisses, darunter 

auch die Anlaufstelle für Senioren. 
 
Das erste Projekt im Rahmen des Gettorfer Bündnisses für Familie, das u.a. das Gemeinschafts-

gefühl in unserer Gemeinde stärken soll, stellt das Großelternprojekt dar. Sicher sind Ihnen Dorf-

gespräche nicht neu, in denen angemerkt wird, dass der Zusammenhalt unter Gettorfer Neubür-

gern und der ursprünglichen Dorfgemeinschaft ausgebaut werden könnte. In Gettorf soll der Zu-

sammenhalt unter den Bürgerinnen und Bürgern hoch sein, so wünschen sich das viele, so erhalten 

und stärken wir die hohe Lebensqualität in Gettorf. 
 
Nutzen Sie daher das Angebot, flexibel und unverbindlich, in Kontakt mit einer jungen Gettorfer 

Familie zu treten. Viele junge Familien und mit ihnen ihre Kinder wünschen sich den Kontakt zu 

‚Ersatz-Großeltern‘. Die eigenen Eltern oder Großeltern wohnen häufig weit entfernt, es besteht die 

Sehnsucht nach Anbindung zur älteren Generation. Sie bringen einen Erfahrungsschatz mit, der die 

Enkel bereichert. Diese ungetrübte Kinderfreude ist ansteckend und ebenfalls bereichernd – so be-

schreiben es Ersatz-Großeltern aus eigener Erfahrung. Im Zentrum stehen der wechselseitige 

Austausch und die gegenseitige Bereicherung. Tragen Sie auch in dieser Form zur Stärkung 

des Miteinanders in Gettorf bei, gehen Sie auf die jungen, oft neuhinzugezogenen, Familien zu. 

Interessierte Familien freuen sich bereits auf Sie. 
 
Unverbindlich informieren können Sie sich bei: 

Anja Fiebelkorn, Gleichstellungsbeauftragte des Amtes Dänischer Wohld 

Tel.: 04346 91-228 

E-Mail: fiebelkorn@amtdw.landsh.de An-

schrift: Karl-Kolbe-Platz 1, 24214 Gettorf 
 
Mit freundlichen Grüßen  
 
 
 
Anja Fiebelkorn 

 

 
  

mailto:fiebelkorn@amtdw.landsh.de
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Flohmarkttermine 2017 
 

In diesem Jahr findet der Flohmarkt im Zentrum von Gettorf an folgenden Sonntagen statt: 
 

14. Mai 2017 

11. Juni 2017 

16. Juli 2017 

13. August 2017 

10. September 2017 

 

Nähere Informationen und Standreservierung: Tel.: 04342/82892, Mail: ritasmets@web.de. 

 

 
 

  

mailto:ritasmets@web.de
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Sammelstellen für LED- und Energiesparlampen in Gettorf 

LED- und Energiesparlampen sind gesetzlich vorgeschrieben fachgerecht zu entsorgen. Dafür stehen 
bundesweit Wertstoffhöfe und Sammelstellen zur Verfügung, die Ihre alten LED- und Energiesparlam-
pen kostenlos entgegennehmen. So werden Rohstoffe geschont und Materialien wiederverwertet. 
Sammelstellen in Gettorf: 
 

Drogeriemarkt Rossmann, Eichstraße 1 
Edeka, Ravensberg 2 
Werkmarkt - Dillenburg GmbH, Starkenbrook 1 

Liefern Sie die Altlampen bitte sauber, unverpackt und ungebündelt ab. 

 

 
 

 Beratungsstelle Nord-Ost 
 im Sozialen Beratungs- u. Dienstleistungszentrum (SBDZ) 
 
Ansprechpartnerin: Frau Räther-Arendt 
Am Buchholz 4  24161 Altenholz 
Tel. 0431 / 32 10 40  Fax 0431 / 32 753 
Mail: info@pflegestuetzpunkt.altenholz.de / Web: www.pflege.schlewig-holstein.de 
 
Sprechzeiten:  Mo 9.00 bis 11.00 h und Do 8.00 bis 11.00 h 
 und nach Vereinbarung, Hausbesuche möglich 

Im PflegeStützpunkt erhalten Sie eine individuelle, unabhängige und kostenfreie Beratung. 
Ihr PflegeStützpunkt 

o hilft dabei, möglichst lange im eigenen Zuhause verbleiben zu können 

Wir geben Antworten 

Wenn ein Mensch und seine Angehörigen Unterstützung benötigen, stellen sich viele Fragen: 

o Wer unterstützt mich im Alltag? 

o Wo bekomme ich Hilfsmittel? 

o Welche Anträge muss ich stellen? 

Auf diese und andere Fragen bekommen Sie bei uns eine Antwort. 
Wir informieren Sie umfassend zu Themen wie Leben und Wohnen im Alter, Pflege und Betreuung. 
Wir vermitteln Kontakte zu Ehrenamtlichen und Angehörigengruppen und haben ein offenes Ohr für Ihre Sorgen 
und Probleme. 
 

 

 
 

 

 

Das Amtsblatt des Amtes Dänischer Wohld finden Sie auch im Internet unter 

www.amtdw.de / Amt / Aktuelles. 

Hier können Sie das Bekanntmachungsblatt auch als Newsletter abonnieren. 

 
 

  

mailto:info@pflegestuetzpunkt.altenholz.de
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Informationsabend  zur Ausbildung in hospizlicher Begleitung -  
neuer Kurs in Gettorf! 

Die Tätigkeit als Hospizbegleiter wird Sie sowohl herausfordern als auch bereichern. Sie werden ande-
ren Menschen in einer sehr ernsten Lebenslage eine  außerordentliche Stütze bieten und zudem in 
unserer schönen Heimat wirken. 

 
Informationsabend 

Dienstag, 14. Februar, um 19:00 Uhr 
 

im Vereinsbüro, Kieler Chaussee 2, 24214 Gettorf 
 
Wir freuen uns auf Sie! 
 
Hospizverein Dänischer Wohld e.V. 
 

 
 

 
 

Was JEDER über Patientenverfügung und Vollmacht wissen sollte! 
  
Eine Patientenverfügung muss so unmissverständlich wie möglich formuliert sein – sonst können Ärzte 
und Angehörige im Ernstfall nicht nach Ihren Wünschen reagieren. Das liest man sehr häufig! 
Aber sofort schließen sich an diese Gedanken Fragen an wie: 
  

 Was ist eigentlich eine Patientenverfügung und was gehört alles in eine Patientenverfügung 
hinein? 

 Ab welchem Alter benötige ich eine Patientenverfügung? 

 Muss eine bestehende Verfügung überprüft werden? 

 Warum benötige ich noch eine Vollmacht?  
 

Es schwirrt einem der Kopf! 
 
Wir können Abhilfe schaffen. Unsere geschulten Mitarbeiter beraten Sie gerne. 
Bitte melden Sie Ihren Informations- und Beratungswunsch telefonisch bei uns an. 
  
Hospizverein Dänischer Wohld e.V. 
Kieler Chaussee 2 
24214 Gettorf 
 
Tel.: 04349 / 6026448 (Di. + Do. 10:00 – 12:00)    Email: hospiz.im.wohld@gemail.de 
  
Wir freuen uns auf Ihren Anruf. 
 

  

mailto:hospiz.im.wohld@gemail.de
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Café Courage 

Liebe Freunde des Café Courage, 

Das Café Courage findet am 1. Sonntag eines jeden Monats von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr statt. 

Das nächste Frühstück findet am Sonntag, dem 19.02.2017, von 09.30 Uhr bis 11.00 Uhr statt. Hierfür ist eine 
Anmeldung ca. 10 Tage vorher erforderlich und es fällt eine Kostenbeteiligung von 5,-- Euro an. 

Wir würden uns über Ihre Teilnahme freuen., 
 

Ihr Team vom Café Courage 

---------- 

Menschen begleiten 

Ziel des Hospizvereins ist der Aufbau eines ehrenamtlichen Begleitungsdienstes für schwerkranke oder sterben-

de Menschen und deren Angehörige. Insbesondere die ambulante Begleitung im häuslichen Umfeld soll ihnen ein 

Verbleiben zuhause ermöglichen. Der Verein beruht auf bürgerschaftlicher Solidarität und Hilfsbereitschaft und 

fühlt sich den Leitsätzen der Hospizarbeit des Deutschen Hospiz- und Palliativverbandes e.V. verpflichtet. Der 

Verein wird überwiegend durch Spenden finanziert, die Mitglieder arbeiten ehrenamtlich. Den betroffenen Men-

schen und Familien entstehen durch die Dienste des Vereins keine Kosten. Unser Büro finden Sie in Gettorf, 

Kieler Chaussee 2. 

Kontakt:  Telefon: 04346 6026448   /   Fax: 04346 6026449   /   Mobil: 0171 389 7744 

 Email: hospiz.im.wohld@gmail.com   /   Website: www.hospiz-im-wohld.de 

Unsere Sprechstunden: 

dienstags und donnerstags 10.00 bis 12.00 Uhr  

sowie nach telefonischer Vereinbarung 

---------- 

Vorsorge treffen 

Schwirrt Ihnen auch der Kopf, wenn davon gesprochen wird, Vorsorge für das Alter oder den Krankheitsfall zu 

treffen? Es wird geredet von Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung, Betreuungsverfügung. Was bedeutet das 

im Einzelnen; ist das denn so wichtig; betrifft es überhaupt mich?  

Wir vom Hospizverein Dänischer Wohld sagen klar: Ja! Lassen Sie sich von unseren geschulten Mitarbeitern in 

einem 60-minütigen Gespräch beraten. Zögern Sie nicht lange, denn immer mehr Menschen möchten für den Fall 

vorsorgen, dass eine vertraute Person sie vertritt, wenn sie sich nicht mehr selbst entscheiden oder äußern kön-

nen. Bitte melden Sie Ihren Informations- und Beratungstermin bei uns an! Tel.: 04346 6026448 

Wir beraten Sie gern und kostenfrei.  

 

Ihr Team vom   

Hospizverein Dänischer Wohld                 
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Terminkalender 
F e b r u a r   

Mittwoch, 01. 
- 14.30 Uhr - 

Spielenachmittag, DRK OV Schinkel 
Feuerwehrgerätehaus, Hauptstraße 1, Schinkel 

Mittwoch, 01. 
- 15.00 Uhr - 

Geselliger Nachmittag, DRK OV Neuwittenbek 
Feuerwehrgerätehaus, Neuwittenbek 

Donnerstag, 02. 
- 16.00 - 18.00 Uhr - 

Familienzeit, AWO-Gettorf 
Familienzentrum, Kieler Chaussee 24, Gettorf 

Donnerstag, 02. 
- 15.30 Uhr - 

Schreibwerkstatt GEDANKENFILTER“, Silvia Luise Wöhlk 
DRK-Haus, Herrenstraße 6, Gettorf 

Freitag, 03. 
- 15.00 - 17.00 Uhr - 

1. Generationencafé in Gettorf, Gettorfer Bündnis für Familie 
DRK-Haus, Herrenstraße 6, Gettorf      - Anmeldung: Timea Aden: 0176-30465510 oder  
Melanie Kautza, Tel. 0173-8569450, E-Mail: gettorfer.buendnis@web.de 

Freitag, 03. 
- 19.00 Uhr - 

„Iran - mit dem Fahrrad im Orient“ - Vortrag der VHS Gettorf 
Gebühr: 9 € (Zahlung an der Abendkasse) Einlass: 18.40 Uhr 
Amtsgebäude Dänischer Wohld, Sitzungssaal im 3. OG, Karl-Kolbe-Platz 1, Gettorf 
Um Anmeldung wird gebeten, Tel. 04346 / 60 29 25 oder vhs@gemeinde-gettorf.de. 

Freitag, 03. 
- 19.00 Uhr - 

Jahreshauptversammlung, Verband Wohneigentum 
Feuerwehrgerätehaus, Neuwittenbek 

Freitag, 03. 
- 19.30 Uhr - 

Jahreshauptversammlung, Schützenverein Großkönigsförde 
Lindenkrug, Dorfstraße 46, Großkönigsförde 

Freitag, 03. 
- 19.30 Uhr - 

Preisskat 
Feuerwehrgerätehaus, Revensdorf 

Samstag, 04. 
- 10.00 - 12.00 Uhr - 

Tag der offenen Tür in der Grundschule Neudorf, Verein zur Förderung des Schulstandortes 
Neudorf-Bornstein 
Dorfstraße 6, Neudorf 

Samstag, 04. 
- 11.00 Uhr - 

Büchereikonzert mit Blind Man‘s Buff, Gemeindebücherei Gettorf 
Bücherei in der Mühle „Rosa“, Mühlenstraße 21, Gettorf 

Samstag, 04. 
- 19.30 Uhr - 

Faschingsparty 
Redderkrog, Hauptstraße 14, Schinkel 

Sonntag, 05. 
- 15.00 - 17.00 Uhr - 

Café Courage, Treffen bei Kaffee, Tee und Gebäck, Hospizverein Dänischer Wohld 
Kieler Chaussee 2, Gettorf 

Montag, 06. 
- 09.00 - 11.00 Uhr - 

ELTERN-TREFF, AWO Gettorf,  
Familienzentrum, Kieler Chaussee 24, Gettorf 

Montag, 06. 
- 16.30 - 18.00 Uhr - 

Theaterprojekt für Kinder von 6 - 12 Jahren, AWO Gettorf 
Familienzentrum, Kieler Chaussee 24, Gettorf 

Montag, 06. 
- 16.00 - 19.00 Uhr - 

Theaterprojekt, Awo Gettorf 
Familienzentrum, Kieler Chaussee 24, Gettorf 

Montag, 06. 
- 20.00 Uhr - 

Jahreshauptversammlung, Reiterverein für Osdorf und Umgebung 
Dibberns Gasthof, Noerer Straße 4, Osdorf 

Dienstag, 07. 
- 16.00 - 19.00 Uhr - 

Jugendtreff, AWO Gettorf 
Familienzentrum, Kieler Chaussee 24, Gettorf 

Mittwoch, 08. 
- 15.00 Uhr - 

Gemütliche Mittwochsrunde, Ev.-Luth. Kirchengemeinde Osdorf-Felm-Lindhöft 
Gemeindehaus, Weberberg 5, Osdorf 

Mittwoch, 08. 
- 16.00 - 17.30 Uhr - 

Kinderpatenschaftsclub, Awo Gettorf 
Familienzentrum, Kieler Chaussee 24, Gettorf 

Donnerstag, 09. 
- 18.00 Uhr - 
Einlass: 17.40 Uhr 

„Energetische Sanierung Schritt für Schritt“, Referent: Dipl.-Ing. Ümit Karaarslan; VHS Gettorf   
Eintritt frei, um Anmeldung wird gebeten, Tel. 60 29 25 oder vhs@gemeinde-gettorf.de 
Amtsgebäude, Sitzungssaal im 3. OG, Karl-Kolbe-Platz 1, Gettorf 

Freitag, 10. 
- 19.00 Uhr - 

Bingo-Veranstaltung, DRK OV Osdorf 
Dibberns Gasthof, Noerer Straße 4, Osdorf 

Freitag, 10. 
- 19.30 Uhr - 

Bingoabend, Schützenverein Revensdorf 
Schützenheim, Revensdorf 

Freitag, 10. 
- 19.30 Uhr - 

Jahreshauptversammlung, Freiwillige Feuerwehr Revensdorf 
„Santorini“ in Siegmunds Gasthof, Königsförder Straße 2, Revensdorf 
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Freitag, 10. 
- 19.30 Uhr - 

Skat, TSV Neudorf-Bornstein 
TSV-Vereinsheim, Neudorf-Bornstein 

Samstag, 11. 
- 09.00 Uhr - 

Frauenfrühstück / Jahreshauptversammlung und Vortrag, Landfrauenverein Kaltenhof-Osdorf u. U. 
Landhaus Hammerich, Hauptstraße 3, Osdorf 

Samstag, 11. 
- 9.00 - 16.45 Uhr - 

1. Hilfe am Kind für Jedermann 
Feuerwehrhaus, Hauptstraße 1, Schinkel 

Samstag, 11. 
- 15.00 Uhr - 
- 20.00 -  

 
Kinderfasching, Osdorfer SV 
Faschingsfeier für Erwachsene, Osdorfer SV 
Dibberns Gasthof, Noerer Straße 4, Osdorf 

Samstag, 11. 
- 19.30 Uhr - 

Jahreshauptversammlung Altherrengemeinschaft 
Redderkrog, Hauptstraße 14, Schinkel 

Montag, 13. 
- 16.30 - 18.00 Uhr - 

Theaterprojekt für Kinder von 6 - 12 Jahren, Awo Gettorf 
Familienzentrum, Kieler Chaussee 24, Gettorf 

Montag, 13. 
- 18.30 - 20 Uhr - 

Theaterprojekt für Jugendliche und Erwachsene, AWO Gettorf 
Familienzentrum, Kieler Chaussee 24, Gettorf 

Montag, 13. 
- 20.00 Uhr - 

Jahreshauptversammlung, Freundeskreis der Herrenfußballer 1. FC Schinkel 
Redderkrog, Hauptstraße 1, Schinkel 

Dienstag, 14. 
- 16.00 - 19.00 Uhr - 

Jugendtreff, AWO Gettorf 
Familienzentrum, Kieler Chaussee 24, Gettorf 

Dienstag, 14. 
- 18.30 Uhr - 

Zum Valentinstag - Männer kochen für ihre Frauen ein 3-Gänge-Menü, DRK Neudorf-Bornstein 
Mensa der Schule, Dorfstraße 6, Neudorf 

Dienstag, 14. 
- 19.00 Uhr - 

Informationsabend zur Ausbildung in hospizlicher Begleitung, neuer Kurs in Gettorf 
Hospizverein Dänischer Wohld e. V. 
Vereinsbüro, Kieler Chaussee 2, Gettorf 

Mittwoch, 15. 
- 15.00 Uhr - 

Jahreshauptversammlung, DRK OV Lindau 
„Santorini“ in Siegmunds Gasthof, Königsförder Straße 2, Revensdorf 

Mittwoch, 15. 
- 16.00 - 17.30 Uhr - 

Kinderpatenschaftsclub, AWO Gettorf 
Familienzentrum, Kieler Chaussee 24, Gettorf 

Freitag, 17. 
- 19.00 Uhr - 
Einlass: 18.40 Uhr  

„Der Ausbau des Nord-Ostsee-Kanals bis in die heutige Zeit“, Referent: Uwe Steinhoff, VHS Gettorf - 
Gebühr: 9,00 €, Zahlung an der Abendkasse, 
um Anmeldung wird gebeten, Tel. 60 29 25 oder vhs@gemeinde-gettorf.de 
Mühle „Rosa“, Mühlenstraße 21, Gettorf 

Sonntag, 19. 
- 09.30 - 11.00 Uhr - 

Frühstück, Hospizverein Dänischer Wohld - Anmeldung: 04346 6026448, Kostenbeirag: 5,-- € 
Kieler Chaussee 2, Gettorf 

 

 
 
 
 

Umsonstladen Schinkel 
Wir nehmen und geben unentgeltlich alle nicht sperrigen, noch brauchbaren Gegenstände. 
 
Hauptstraße 49 
24214 Schinkel 

Telefon: 04346 6893 

Ansprechperson: Uwe von Ahlften 

E-Mail: umsonstladen-schinkel@web.de 

Öffnungszeiten in der Schulzeit: 

Dienstag, Freitag, Samstag:  09.30 - 12.30 Uhr 
Dienstag, Freitag:   15.00 - 18.00 Uhr 

Öffnungszeiten in der Ferienzeit: 

Samstag:    09.30 - 12.30 Uhr 
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